
An alle Haushalte

Markt Au i. d. Hallertau

DIE GEMEINDEINFORMATION
Ausgabe Nr. 02/2007 Dezember 2007

Der Markt Au i. d. Hallertau wünscht 

allen Bürgerinnen und Bürgern 

ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest 2007

und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Foto: Svigac

Die schmucke gemeindliche Friedhofskapelle St. Josef

ist am Heiligen Abend geöffnet und lädt ein zum stillen Gebet.
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Öffnungszeiten

Marktverwaltung im Rathaus
Montag - Donnerst.: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Am Montag, 24. Dezember (Heiligabend)
und Montag, 31. Dezember 2007 (Silvester)

bleibt das Rathaus geschlossen!

Wertstoffhof
Winter-Öffnungszeiten
(November bis April):

Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Beratungszimmer 

(Eingang Marktplatz, erste Türe rechts)

AOK Freising jeden Donnerstag
15.00 - 17.30 Uhr

Notarin derzeit jeden 2. 
Birgit Birnstiel Mittwoch im Monat
Moosburg 10.00 bis 12.00 Uhr

(Terminvereinbarung 
☎ 0 87 61 – 7 27 97-0)

Mütterberatung jeden 3. Freitag
Gesundheitsamt im Monat von 
Freising 09.00 bis 11.00 Uhr

Caritas jeden Dienstag
Beratungsstelle Nachmittag

(Terminvereinbarung 
☎ 0 81 61 –79 24)

Obere Hauptstraße 42a ☎ 86 76 63
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Trauungssamstage

Bürgermeister Karl Ecker bietet für Braut-
paare aus der Marktgemeinde neben den
standesamtlichen Trauungen während der
üblichen Geschäftszeiten der Marktverwal-
tung „Trauungssamstage“ an. Hierfür stehen
jeweils von zehn bis zwölf Uhr folgende
Termine zur Verfügung:

2008
26. Januar – 16. Februar

08. März – 12. April

Durch seine elegante Gestaltung und Varia-
tionsmöglichkeiten bietet der Sitzungssaal
im Erdgeschoss des Rathauses einen
ansprechenden Rahmen für Trauungen im
stilvollen Ambiente. 
Zusätzlich kann der Saal, der in dezentem
Rot gehalten ist, nach Wunsch mit Kerzen,
Gestecken, Blumen u.a. dekoriert werden.
Auch ein kleiner Sektempfang nach der
Trauungszeremonie ist möglich. 
Für eine rechtzeitige Planung wird um An-
meldung im Standesamt bei Frau Schmid, 
☎ 1 78 – 12 circa vier Wochen vor dem
gewünschten Termin gebeten. 

Aktion Saubere Landschaft 

Je nach Witterung findet die nächste
„Aktion Saubere Landschaft“ im März 2008
statt. Der genaue Termin wird über die
Tagespresse bekannt gegeben.
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Stellenangebot

Zivildienstleistender
für die beiden Kindergärten

ab 01. Mai 2008

Zivildienstleistender
für den Bereich Bauhof/ Umwelt

ab 15. Juni 2008

Bewerbungen bitte an:
Markt Au i. d. Hallertau
Untere Hauptstraße 2
84072 Au i. d. Hallertau

Auskünfte erteilt Herr Goldbrunner
☎ 0 87 52 - 1 78 - 11

Personalangelegenheiten

Neu beim Markt Au i. d. Hallertau:

seit 01. August
Florian Bichler, Zivi Kindergärten

seit 01. September
Birgit Pieper, Azubi Marktverwaltung

seit 01. September
Hermine Daschner, Marktverwaltung

seit 01. September
Lisa Grünberger, Vorpraktikantin
Kindergarten „Maria de la Paz“

seit 17. September
Tobias Brunner, Zivi Bauhof/ Umwelt

Weggang

zum 30.09.2007
Irene Zeschmann, Marktverwaltung
wegen Umzug

Seniorennachmittage

des Katholischen Frauenbundes Au
jeweils dienstags, 14 Uhr, Pfarrheim

22. Januar - 19. Februar - 18. März

Rathausshop

Suchen Sie noch ein passendes Geschenk?
Vielleicht werden Sie im Rathausshop
(Einwohnermeldeamt) fündig. Wir bieten an:

Kerzen zu Gunsten des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
(pro Päckchen 1,25 €)
- nur noch bis Ende Dezember 2007!

Chronik des Marktes Au i. d. Hallertau
(31,— €)

CD „Zum Hopfazupfa in d’Holledau“ –
Volksmusik aus dem Hopfenland (15,— €)

Gedichtband „Sinniert“- Mundartgedichte
aus Oberbayern von Martin Kraft (9,90 €)

Tierschutzkalender 2008 (10,— €)

Plätzchenbuch zu Gunsten des
Tierschutzvereins (10,— €) 

Tiefgaragenstellplatz

Der Markt Au i. d. Hallertau hat einen
Tiefgaragenstellplatz im Zentrum des
Marktes Au i. d. Hallertau zu vermieten. Der
monatliche Mietpreis beträgt 31,— €. 

Auskünfte erteilt Herr Zendelbach, 
Marktverwaltung, ☎ 0 87 52/ 1 78 - 15.
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Badefahrten/Ferienspiele 2007

Ein überaus positives Resümee konnte auch
in diesem Jahr wieder Jugendreferent Alfons
Butt als Organisator über die diesjährigen
Ferienspiele ziehen. Trotz teilweise schlech-
ter Witterung nahmen an den rund 30
Veranstaltungen knapp 1.000 Kinder und
Jugendliche teil. 
Weniger gefragt waren in diesem durchwach-
senen Sommer die gemeindlichen Bade-
fahrten nach Wolnzach und Mainburg. Waren
es 2005 noch 21 und 2006 28 Badefahrten,
musste der Bus 2007 nur 18 Mal starten,
insgesamt 162 Personen fuhren mit.

Grüner Markt
auf dem Marktplatz –

Interessenten gesucht!

Ab März 2008 soll auf dem neuen
Marktplatz in Au i. d. Hallertau ein Grüner
Markt eingerichtet werden, der einmal pro
Woche stattfinden soll. Die Bürgerinnen und
Bürger würden mit diesem Markt die schon
lange gewünschte Möglichkeit erhalten, fri-
sches Obst, Gemüse, Blumen und andere
Produkte von regionalen Erzeugern bequem
im Ortszentrum erwerben zu können. 
Der Markt Au i. d. Hallertau sucht daher wei-
tere Selbstvermarkter, die Interesse an
einem Standplatz zum Verkauf ihrer Produk-
te am Auer Marktplatz haben. Sie werden
gebeten, sich alsbald mit der Marktverwal-
tung, Herrn Zendelbach, ☎ 1 78 – 15 in
Verbindung zu setzen.

Tourismusverband
Hallertau

An den grandiosen Erfolg des 1. Hopfa-
kranzlfestes des Tourismusverbandes Haller-

tau im Jahre 2006 auf dem Auer Marktplatz
konnte auch die zweite Auflage am 16.
September in Geisenfeld anschließen. 

Auch das Hopfensymposium, eine Vortrags-
veranstaltung im Deutschen Hopfenmuseum
anlässlich der Ernennung des Hopfens zur
„Arzneipflanze des Jahres“, stieß auf großes
Interesse beim Fachpublikum sowie bei den
Vertretern von Wissenschaft, Wirtschaft und
Politik.

Der Tourismusverband Hallertau ist also
weiterhin auf Expansionskurs und entwickel-
te sich in der kurzen Zeit seines Bestehens
immer mehr zu einer unverzichtbaren Ein-
richtung für die Hallertau. 

Zur Bewältigung der vielfältigen Verwal-
tungsaufgaben und als zentrale Anlaufstelle
für alle Anfragen wurde nun im Deutschen
Hopfenmuseum in Wolnzach eine
Geschäftsstelle des Tourismusverbandes
eingerichtet und mit einer engagierten
Mitarbeiterin, Frau Astrid Brechler, besetzt.

☎ 0 84 42 – 95 76 30
Fax 0 84 42 - 95 76 31
www.tourismusverband-hallertau.de

Blutspendeaktion

Der Blutspendedienst des Städtischen
Klinikums München bedankt sich bei den
Bürgerinnen und Bürgern des Marktes Au i.
d. Hallertau für die Blutspenden und bittet
weiterhin um Unterstützung. Im Jahr 2007
wurden bei drei Aktionen 425 Blutspenden
geleistet (Vorjahr: 427).
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Proklamation des neuen Prinzenpaares 
Michaela Schäffler und Claus Pieper

am 11.11.2007 um 11.11 Uhr vor dem Rathaus

Foto: Gantner

Die Termine der Faschingssaison 2008:
Samstag, 05.01. Inthronisationsball – Narrenhochburg
Samstag, 12.01. Seniorennachmittag – Gasthaus Straßberger

Skihaserlball – Narrenhochburg
Sonntag, 13.01. BRK-Fasching – BRK-Heim Freising
Freitag, 18.01. Feuerwehrparty – Feuerwehrhaus Günzenhausen
Samstag, 19.01. Kolpingball – Narrenhochburg
Sonntag, 20.01. Kinderball – Narrenhochburg
Freitag, 25.01. Fasching des Bayernfanclubs – Bayernstüberl
Samstag, 26.01. Feuerwehrball – Narrenhochburg
Sonntag, 27.01. Fahrt ins Blaue mit der Narrhalla

Abfahrt 13 Uhr Betriebshof Schwarz
Donnerstag, 31.01. Sammelaktion für Faschingszug – Gemeindegebiet
Samstag, 02.02. TSV-Ball – Narrenhochburg
Sonntag, 03.02. Faschingszug und -treiben

Hauptstraße, Marktplatz, Vereinsheime, Gaststätten
Montag, 04.02 Rosenmontagsball – Wohltätigkeitsveranstaltung 

der Narrhalla Au und der „Hot Pants“
Gasthaus Decker, Enzelhausen

Dienstag, 05.02 Kehraus – Gasthaus Straßberger
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Mehrzweckhalle

Der Marktgemeinderat Au i. d. Hallertau hat
am 08. Mai 2007 beschlossen, die Planung
der neuen Mehrzweckhalle im Rahmen
eines Architektenwettbewerbes in Angriff
zu nehmen. Gegenwärtig steht den örtlichen
Vereinen und Organisationen lediglich die
Dreifachsporthalle der Hauptschule zur
Verfügung. Diese Halle ist außerhalb des
Schulbetriebes durch die Vereine nutzbar
und dabei voll belegt. Darüber hinaus
besteht Bedarf für einen Veranstaltungsraum
für öffentliche und kulturelle Nutzungen.

Eine vielseitige nutzbare Mehrzweckhalle
dient auch der Verbesserung der
Infrastruktur und Attraktivität des Marktes
Au i. d. Hallertau und damit auch der
Stärkung der Region. Der Marktgemeinderat
hat den Standort am ehemaligen Hartplatz
der Hauptschule einstimmig beschlossen,
da vielfältige Synergieeffekte mit der vor-
handenen Dreifachsporthalle und der gege-
benen Infrastruktur zu erwarten sind.

Ziel des Wettbewerbes ist es, alternative
Lösungsmöglichkeiten aufzuzeigen und ein
qualitätsvolles Ergebnis zu erzielen. Der
Auslober erwartet eine in gestalterischer,
funktionaler und wirtschaftlicher Hinsicht
überzeugende und realisierbare Lösung der
Wettbewerbsaufgabe. Die Herstellungs-,
Betriebs- und Unterhaltskosten müssen
wirtschaftlich sein. Die vorhandenen
Erschließungs- und Freiflächen besitzen
wenig Aufenthaltsqualität und sollen im
Zuge der Baumaßnahme neu gestaltet wer-
den. Der vorhandene Pausenhof ist durch-
gehend mit Betonstein-Verbundpflaster
belegt und wirkt wenig einladend. Die
bestehenden Treppenanlagen aus
Betonwerksteinen sind sanierungsbedürftig.

Die neue Mehrzweckhalle soll sowohl eine

funktionale Sporthalle beinhalten, als auch
für kulturelle Zwecke – wie Musik- und
Theateraufführungen, Bälle und andere fest-
liche Veranstaltungen – nutzbar sein. Sie soll
den zahlreichen Ortsvereinen zur Verfügung
stehen für deren vielfältige Aktivitäten sport-
licher und kultureller Art. Das Foyer dient
sowohl der Erschließung von alter und
neuer Halle als auch dem Pausenaufenthalt
bei Veranstaltungen. 

Der Markt Au i. d. Hallertau hatte vorab eine
Befragung der Vereine, die diese Einrichtung
künftig nutzen werden, durchgeführt. Einig-
keit besteht über folgende Grundausstat-
tung der Halle: Behindertengerecht, eben-
erdig, genügend Raum/ Ausstattung für
Bewirtung und Service (auch Kühlmöglich-
keiten), ausreichende, durchdachte und
flexible Technik, mehrere Nebenräume erfor-
derlich (Umkleiden Künstler, diverse Kurse
und Trainingsangebote). Ein für alle Zwecke
geeigneter Bodenbelag ist hierbei wichtig-
ster und schwierigster Punkt. Die Baumaß-
nahme soll entsprechend den zur Verfügung
stehenden Finanzierungsmitteln von ca. 2,5
Mio. Euro ohne Freianlagen und Bauneben-
kosten durchgeführt werden. Für die Wett-
bewerbsorganisation, die Auslobung und
Vorprüfung wurde vom Markt Au i. d. Haller-
tau das Architekturbüro Nadler und Sperk
aus Landshut beauftragt. 

Der Realisierungswettbewerb ist terminlich
so gestaltet, dass er bis Mai 2008, also
noch in dieser Periode des Marktgemeinde-
rates, abgeschlossen werden kann. Bei nor-
malem und zügigem Verlauf der Planung
und der Genehmigung ist der Baubeginn für
Herbst 2008 eingeplant. Die Bauzeit beläuft
sich auf ca. zehn bis zwölf Monate, sodass
die Halle ab Herbst 2009 zur Verfügung steht.
Im Preisgericht sind seitens der Markt-
gemeinde Horst Heidecker, Martin Linseisen
und Bürgermeister Karl Ecker vertreten.
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Kommunale Verdienstmedaille
für Josef Zellner

Der Bayerische Staatsminister des Inneren
hat Herrn Josef Zellner für sein über
35-jähriges, verdienstvolles Wirken als Mit-
glied des Gemeinderates Abens und des
Marktgemeinderates Au i. d. Hallertau mit
der Medaille in Bronze für Verdienste um die
kommunale Selbstverwaltung ausgezeichnet.

Bürgermeister Karl Ecker überreichte dem
dienstältesten Mitglied des Auer Marktge-
meinderates die Auszeichnung und ein Ge-
schenk des Marktes Au i. d. Hallertau bei
der Jahresabschlusssitzung am 11. Dezember. 

Aus der Rede von Bürgermeister Karl Ecker
für Josef Zellner: 

„Es ist mir eine sehr große Ehre und gleich-
zeitig große Freude, dir, lieber Sepp, als
langjähriger Weggefährte (24 Jahre) diese
hohe Auszeichnung übergeben zu dürfen.
Danke für die lange Treue zu diesem wert-
vollen Ehrenamt und herzlichen Glück-
wunsch für das Erreichte in diesen Jahren.“

Foto: Hellerbrand

Vize-Landrat Hans Neumaier (links) und 
Bürgermeister Karl Ecker (rechts) gratulier-
ten Josef Zellner zu seinem 35-jährigen
Jubiläum als Gemeinderat.

Kanalbauarbeiten
Fortsetzung mit BA 23

Mit dem Bauabschnitt 23 werden noch 19
Einzelanwesen, die im
Abwasserentsorgungskonzept festgelegt
sind, an die zentrale Kläranlage angeschlos-
sen. Die bereits laufenden Baumaßnahmen
werden, je nach Witterung, in wenigen
Wochen fertig gestellt sein. Somit wird das
Großprojekt Abwassserbeseitigung mit dem
Bau von Regenrückhaltebecken, einer
neuen Kläranlage und Anschluss der
Gemeindeteile nach rund zwei Jahrzehnten
im kommenden Jahr zum erfolgreichen
Abschluss gebracht. 

Die voraussichtlichen Kosten dieses
Bauabschnittes belaufen sich auf
420.000,— €. Staatliche Zuwendungen wer-
den gewährt. Nach Abschluss dieser letzten
Großbaumaßnahme erreicht der Markt einen
Anschlussgrad von 95,77 %, was für eine
Flächengemeinde wie den Markt Au i. d.
Hallertau eine hervorragende Leistung ist.

Wahlhelfer gesucht

Für die Kommunalwahlen am Sonntag, 02.
März 2008 benötigt der Markt Au i. d.
Hallertau noch Wahlhelfer für die Wahllokale
in Au und den Ortsteilen. Da die
Wahlauswertung erstmals mit Hilfe von spe-
zieller Software über PCs abgewickelt wird,
werden insbesondere noch engagierte
Bürgerinnen und Bürger gesucht, die mit
EDV vertraut sind. Vor der Wahl erfolgt
selbstverständlich eine Einweisung.

Interessenten melden sich bitte bis späte-
stens 15. Januar 2008 beim Wahlleiter des
Marktes Au i. d. Hallertau, Herrn
Zendelbach, ☎ 0 87 52/ 1 78 – 15
E-Mail info@markt-au.de.



8

Pro Kopf-Verschuldung sinkt
auf 46 Euro

Im Jahre 1997 wurde zur Errichtung des
neuen Kindergartens „Am Vogelhölzl“ ein
Darlehen in Höhe von 1,2 Mio. DM aufge-
nommen. Nachdem die Zinsbindungsfrist
von zehn Jahren am 30. Oktober 2007
abgelaufen ist, erfolgte am 01. November
die Rückzahlung der Restverbindlichkeit aus
den Rücklagen der Marktgemeinde – der
Kindergarten ist damit komplett abbezahlt.

Für das Jahr 2008 setzt dies sehr positive
Akzente für den gesamten Gemeindehaus-
halt. Die Gesamtverschuldung reduziert sich
von 765.800,— € am 01.01.2007 auf nur
noch 257.300,— € zum Jahresende.

Im Jahr 2008 sind weitere planmäßige
Tilgungen, trotz umfangreicher Investitionen
des Marktes Au i. d. Hallertau, in Höhe von
90.000,— € vorgesehen. Die Zinszahlungen
belaufen sich im Jahr 2008 aufgrund von
zinsverbilligten Darlehen lediglich auf rund
1.200,— € und die Pro-Kopf-Verschuldung
beträgt im Vergleich zum Vorjahr mit 135,67
€ Ende des Jahres 2007 demnach nur noch
rund 46 € pro Bürger.

Pfarr- und Schützenheim
Abens 

Die für die Realisierung alles entscheidende
Nachricht flatterte Ende November ins
Rathaus: Die Erzdiözese gewährt für das
Projekt einen Zuschuss. Somit ist nach zwei
Jahrzehnten harter Arbeit die schwierigste
Hürde genommen, die Arbeiten können
begonnen werden. Der Markt Au i. d.
Hallertau stellt das Grundstück zur Ver-
fügung und beteiligt sich zu einem Drittel
an der Platzgestaltung. 

Ausflug nach Tramin 

Sechs Jahre guter Zusammenarbeit sind
Grund genug, miteinander ein Wochenende
zu verbringen. Ende Oktober starteten zwei
Kleinbusse mit 13 Mitgliedern des Markt-
gemeinderates und natürlich Bürgermeister
Karl Ecker Richtung Südtirol. Ziel war der
berühmte Ort Tramin an der Weinstraße.
Dort erlebten die Besucher aus der Hallertau
zwei wunderschöne und unvergessliche
Tage und wurden auch vom Bürgermeister
des Weinstädtchens persönlich begrüßt.

(Foto: Hellerbrand)
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Radweg Au – Enzelhausen
eröffnet

Auszug aus der Rede des 
Ersten Bürgermeisters Karl Ecker zur
Eröffnung am Sonntag, 21. Oktober:

Sehr geehrte Festgäste,
für die Gemeinde Rudelzhausen und den
Markt Au i. d. Hallertau ist heute ein ganz
besonderer Festtag. Beinahe auf den Tag
genau kann nach zehn Jahren harter Arbeit
der neu geschaffene und zwischenzeitlich
bereits sehr gut angenommene „Bockerl-
radweg“ auf der ehemaligen Bahntrasse
zwischen Au i. d. Hallertau und Enzelhausen
feierlich eröffnet werden. Ursprünglich führte
die Bahnstrecke vom Bahnhof Au am Tannet
vorbei hinab in das Abenstal und erreichte
den „Knotenpunkt“ Enzelhausen. Von hier
konnten die Fahrgäste nach Mainburg oder
Wolnzach weiterreisen. Die gesamte
Strecke, die von knapp 100 Jahren im Jahr
1909 eingeweiht wurde, war von der Ab-
zweigung in Langenbach bis nach Enzel-
hausen 28,7 Kilometer lang. 

Der Siegeszug des Automobils und der
damit einher gehende Ausbau der Straßen
besiegelte schließlich das Ende des Holle-
dauer Bockerls. So wurden im Jahr 1969 der
Personenverkehr und gut zwei Jahrzehnte
später auch der Güterverkehr endgültig ein-
gestellt. So wie damals das Bockerl den
Weg in die weite Welt eröffnete, so bietet
jetzt unser Radweg den Anschluss an das
Bayernnetz für Radler, über das man sowohl
den Abens-, Donau- und Altmühlradweg,
aber auch den Ammer-Amper- und den
Isarradweg erreichen kann. 

Die gelungene Fertigstellung und heutige
feierliche Eröffnung dieses landschaftlich
idyllisch und abwechslungsreich gelegenen
Rad- und Wanderweges bedeutet zweifel-

sohne ein Großprojekt für unsere beiden
Gemeinden, das aber noch keineswegs
abgeschlossen ist. Im kommenden Jahr ist
geplant, von Enzelhausen über die Gemar-
kung Osterwaal weiter nach Wolnzach den
Wegebau größtenteils über die ehemalige
Bahntrasse fortzusetzen.

Hervorheben will ich die bisherige ausge-
zeichnete Zusammenarbeit der beiden
Gemeinden Rudelzhausen und Ab und wei-
ter die großartige, nicht nur finanzielle,
Unterstützung durch das Straßenbauamt
München mit Herrn Leitenden Baudirektor
Bernhard Wagner. Bedanken möchte ich
mich auch bei den beiden Gemeindever-
waltungen von Rudelzhausen und Au. Mein
besonderer Dank gilt Herrn Georg Zendel-
bach für die vorbildliche und hervorragende
Vorbereitung und Durchführung des langat-
migen Grunderwerbs von der Deutschen
Bahn und Herrn Konrad Goldbrunner für die
verantwortliche Überwachung der Ausfüh-
rungsarbeiten. Danken möchte ich aber
auch unserem Arbeitskreis „Radwege“, der
sich aus sechs Mitgliedern des Auer Markt-
gemeinderates zusammensetzt und sehr
wertvolle und unverzichtbare Unterstützung
bei diesem Großprojekt geleistet hat.
Natürlich bedanke ich mich auch bei den
beauftragten Büros und Firmen.

Dieser Rad- und Wanderweg ist zweifelsoh-
ne für unsere gesamte Bevölkerung eine
wertvolle Freizeiteinrichtung und für den
Tourismus in der Hallertau ein wichtiger
Eckpfeiler im Aufbau unserer Infrastruktur,
was ich auch als Vorsitzender des
Tourismusverbandes Hallertau anmerken
möchte. Dieser Rad- und Wanderweg wird
nicht nur uns, sondern vielen nachfolgenden
Generationen sehr viel Freude bereiten und
sich sicherlich weit über die Grenzen der
Hallertau hinaus einen ganz besonderen
Namen machen.
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NACHRUF

Herr Josef Sedlmaier
1913 – 2007

Zweiter Bürgermeister der früheren Gemeinde Haslach 1956 - 1960

Herr Michael Hagl
1930 – 2007

Gemeinderat der früheren Gemeinde Günzenhausen 1966 – 1977

Herr Stefan Goldbrunner
1921 – 2007

Gemeinderat der früheren Gemeinde Osterwaal 1960 - 1978

Herr Georg Sittenauer
1921 – 2006

Arbeiter bei der gemeindlichen Hopfenabwaage 1967 - 1984

Herr Franz Xaver Freiberger
1921 – 2007

Aufsichtskraft bei der gemeindlichen Hopfenabwaage 1974 - 1995

Der Markt Au i. d. Hallertau 
gedenkt der Verstorbenen 
in Dank und Anerkennung!

✟ ✟
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Bekanntmachung

über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl 
des ersten Bürgermeisters und des Marktgemeinderates am 02. März 2008 

und über die Eintragungsmöglichkeiten in Unterstützungslisten

Am Sonntag, den 02. März 2008, findet die Wahl des berufsmäßigen ersten
Bürgermeisters und des Marktgemeinderates statt. Die Wahlvorschlagsträger (Parteien
und Wählergruppen) werden hiermit zur Einreichung von Wahlvorschlägen aufgefordert.

Die Wahlvorschläge können ab Erlass dieser Bekanntmachung, jedoch spätestens am
Donnerstag, 10. Januar 2008, 18:00 Uhr (52. Tag vor dem Wahltag), beim
Gemeindewahlleiter im Rathaus (Bauamt, EG), Untere Hauptstraße 2, 84072 Au i. d.
Hallertau, während der allgemeinen Dienststunden eingereicht werden. 

Falls Wahlvorschläge zusätzliche Unterstützungsunterschriften benötigen, können sich
die Wahlberechtigten ab dem Tag nach Einreichung des Wahlvorschlags, jedoch späte-
stens bis Montag, den 21. Januar 2008, 12:00 Uhr, in eine Unterstützungsliste eintragen.

Näheres ist aus den Bekanntmachungen an der Amtstafel am Rathaus des Marktes 
Au i. d. Hallertau und im Internet (www.markt-au.de) unter Aktuelles zu entnehmen.

Au i. d. Hallertau, 10.12.2007

Der Wahlleiter des Marktes Au i. d. Hallertau
gez. Zendelbach, Verwaltungsamtsinspektor

Faltblätter des Bayerischen Staatministeriums des Innern mit Informationen 
zu Thema „Allgemeine Gemeinde- und Landkreiswahlen 2008“

sind im Rathaus (Einwohnermeldeamt) erhältlich.

Die nächsten Sitzungstermine des Marktgemeinderates
(jeweils dienstags im Rathaussitzungssaal):

15. Januar – 12. und 26. Februar – 11. März – 08. und 22. April 

Nächster Erscheinungstermin der Gemeindeinformation (01/ 2008): Frühjahr 2008.

I m p r e s s u m
Gemeindeinformation des Marktes Au i. d. Hallertau 
V.i.S.d.P.: Erster Bürgermeister Karl Ecker
Redaktion: Regina Svigac
Ausgabe Nr. 02/2007 – Auflage: 2500 Stück

Markt Au i.d. Hallertau
Untere Hauptstraße 2
84072 Au i.d. Hallertau
Tel. (0 87 52) 1 78 - 0
Fax (0 87 52) 1 78 - 24
info@markt-au.de
www.markt-au.de
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Veranstaltungskalender Markt Au i. d. Hallertau

Wann? Wer? Was? Wo?

Dezember
Fr 21. 19:30 Liedertafel Weihnachtsfeier Gasthaus Bergsteffl
Sa 22. 19:00 ASV (Ringer) Weihnachtsfeier Gasthaus Straßberger
Do 27. 19:30 Skiclub Jahreshauptversammlung Gasthaus Bachwirt
So 30. 09:00 Skiclub Kartenvorverkauf Skihaserlball Gasthaus Bachwirt
Mo 31. 14:00 Stockschützen Silvesterschießen Stockbahn

Januar
Di 01. 15:30 Marktkapelle Au Neujahrskonzert Hauptschulturnhalle
Sa 05. 20:00 Narrhalla Au Inthronisationsball Narrenhochburg
So 06. 08:15 Kolping Au Kartenvorverkauf Kolpingball Pfarrheim Au
So 06. 14:00 Kolping Au Seniorennachmittag Pfarrheim Au
Mi 09. 16:15 Elternbeirat Grundschule  Kommunionkleiderbasar Pfarrheim Au
Sa 12. Rotkreuz Hemhausen Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Abens
Do 17. 19:30 Kath. Frauenbund Generalversammlung Pfarrheim Au
Fr 18. 19:30 Markt Au i. d. Hall. Neujahrsempfang Aula Hauptschule
Do 24. 19:30 Kath. Frauenbund Kappenabend Pfarrheim Au 

Februar
So 03. 13:30 Narrhalla Faschingszug und -treiben Markt Au i. d. Hallertau
Sa 16. 15:00 Kath. Frauenbund Backen mit Honig Pfarrheim Au
Sa 16. 05:30 Skiclub Au Ski & Apres Ski Flachau Abfahrt Hopfenhalle
Sa 23. 14:00 KiGa „Maria de la Paz“ Tag der offenen Tür KiGa „Maria de la Paz“
So 24. 11:00 Gewerbeverein Fastenmarkt Markt Au i. d. Hallertau
Mi 27. 07:00 Skiclub Au Ladies Day Scheffau Abfahrt Hopfenhalle 

März
So 02. 08:00 Freistaat Bayern Kommunalwahlen Wahllokale
Fr 07. 19:00 Kath. und Ev. Frauen Weltgebetstag Pfarrkirche St. Vitus
SA 08. 05:30 Skiclub Au Saisonabschlussfahrt Flachau Abfahrt Hopfenhalle
Di 11. 08:00 Kath. Frauenbund Einkehrtag Haus Werdenfels 

Regensbg
Do 13. 14:00 Kath. Frauenbund Palmbuschenbinden Klosterberg 11, Au
Fr 21. 18:00 Kolping Au Taizegebet Pfarrkirche St. Vitus
Sa 29. 08:00 Kolping Au Altpapier- und –kleidersammlung Markt Au i. d. Hallertau

Der Markt Au i. d. Hallertau hat folgende gebrauchte Geräte zu verkaufen:

1 Böschungsmäher Schmid Mulag Typ TM 600 Baujahr 1982
1 Randstreifenmäher Typ RMB 3 Baujahr 1982
2 mobile Förderbänder RH Huber Typ RHST 40/12 Baujahr 1983 und 

Typ RHV 65/7 Baujahr 1973
1 Elektrostapler Still Typ EFG 1,2 t Baujahr 1982

Besichtigung in KW 2/2008 nach Absprache möglich (Herr Ziegltrum, Marktverwaltung ☎ 1 78 – 20).
Angebotsabgabe im verschlossenen und beschrifteten Kuvert bis Freitag, 25. Januar 2008.


